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Wir
mv'iNassenKämpfe in Last

St. Louis erneuert!
Geträiife-Tiklato- i' Prosit !

kommen ihm eine,i Ganzen
Spezielle.

Margaret Mershin tnigen ebenfalls
erbebliche Verlelitiugen davon.

(5arey', die (tuten Reiniger.

schwer verletzt, daß er gestern in ei.
nein biejigen Hospital starb. Frau
Meredith. Frl. Mollie Browit und

Ruffsn-Gsfensw- e

Kommt zum galten!
Bei Lrzczanq brechen die russischen

Angriffe juiunirnni; Alaiiipf-liui- e

'iiO Kilometer breit.

m ilJü.'V..

1
tret weitere Neger erfchoffe,,; Wass

ingto beargwöhnt ein deut
sches Komplott.

Amerikanischer
Flieger abgestürzt!

Eleveland,' O 3. Juli. T!w.
mnö W. Barrett, 3l Jahre alt. ist

Freitag zusammen mit einem fran
zösischen Offizier bei einem Probe,
flug in Frankreich abgestürzt und
ums Leben gekommen. Barrett be

fand sich erst seit einem Monat in
Frankreich.
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Deutsche Presse über
cloyö Georges Aeoe!

London. 3. Juli. Tie Rliei.
nijch Weslsälische 'Zeitung sagt über
die von Lloyd Georg? in Glasgow
gehaltene Rede: liniere II, Boote
werden Lloyd George die beste Ant.
wort gehen. Sie baven sich an Eng'
laiids Gurgel verbissen und keine

Prahlereien oder eiaisthie smüstische

Angaben vermögen sie zu zwingen,
ihren Halt zu IcwYrn."

Tie Kölnische Volkszeilung sagt:
Ter britische Ministerpräsident

weiß, daß Tenlschland zum Frieden
geneigt ist. deshalb tragt England
die Verantwortung

' nir die Fort
ietznng deö Krieges. England bat
noch immer das Verlangen. Teutsch,
land zu vernichlen. Wenn irgend
etnis angetan ist, den deutschen Mut
zu stählen, deutsche Herzen zu ver
bänen. und die Widerstandskraft bis
zum höchsten Grade zu erhöben,
dann sind es die britischen Kriegs
ziele. Tie Zentral, nachte können die

Friedensbedingungen Englands nie

annehmen, außer sie wüuicke, iln:

eigenes Todesurteil zu

Soeben richtete ich eine hochmoderne

und erstklassige

Berlin, jidcr London, 3. Juli.
'tc beuten 5U'icgöamt niclöetc
beute nachiNitteig: ctarie ruifiidjc
Angriffe brachen unter unrcm
ebener zusammen., ec Feind sah
ich neuen EtcdmnuHi gegenüber und

jslud nicht die Kraft, seine Ängrisse
auf unsere HöhensreUungen in der

"egend von rzezaiw zu wiederNv-len- .

Neber die Höhen wesilich der

clrgpa hervorbrechend, stießen die

.Russen auf unsere Reserven, die i

rem weiteren Vordringen ein Ziel
seyren. Die russische Angrissslinie
ist ungefäyr 30 Kilometer weit. Tas
Artillerresener erstreckt fich nord
Wärts bis zum mittleren Ltochod

und südlich biö nach Ztanislau. Än

dieser Front Wurde bisher nicht zum

Ängriff vorgegangen.
Bei Brzezmiy eroderten wir einen

Teü der verloren gegangenen Stel-

lungen wieder ziinut. Bei diesen

Gegenangriffen zeichneten sich

jächsische. rheinläudische und
tiirkische Tnippcn aus. Ganze seind-lich- e

Regimenter wurden durch uiis'r
verheerendes Feuer arngeneben,"

. Uedcr die Kämpfe an der Wei

front hcikt es in dem bentigen
Bericht: Älle frischen Lersiiäze der

Franzosen, die ihnen abgenonimenen
Stellungen in der Gegend La Bore!'
le zurückzuerobern, nnizlangen; auch
die feindlichen Angriffe aus dem

wei'.licheu Ufer der Firm brachen

Filter unserem Feuer zusammen."

bine schöne Abstliiedsrirr.

Harrn Schuneciit. der Vorsteher
der Anzeigenavteiliing der Omaüa
Tribüne", wird am Tonnerstag sei

ne Stellung ausgeben, weil ihm in
seiner Vaterstadt Tetroit, wo seine
Muller und sämtliche Geschwister

wohnen, von der dortigen groszen

englischen Tageszeiinng Tetroit
Journal" umer guten Bedingungen
der gleiche Posten angeboten worden
ist. Herr Sdmnechk, der etwa l1,

Jahren an der TrUmne tälig war,
hak sich in der kurzen !,eit einen

großen Bekaimtentreis erworben,
und seine vielen Freunde, der r

und seine Mitarbeiter vor
an. ließen es sich nicht nehmen, ihm
am Sonntag abend im Ratskeller
des Musilheims eine Abschiedsseier
zu veranstalten, die einen urgemüili'
chen Verlauf nahm., Harry. der
von nichts ahnte, war wie aus den
Wolken gefallen, als er die ihn mit
lautem Hallo begrüßende, Gesellschaft
versand. Alle amüsierten sich sa

mos uiid wünschten dem am Ton-uersto- g

abreisenden Gouverneur
vielem Ersolg in seiner neuen
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Eaft St.' Louis. Ill 3. Juli.
Heute vormittag kam es zu erneue,
ten Strastenkämpfen zwischen Weinen
und Farbigen. Ein kleinerer Pöliel-haute- n

setzte mehrere Negerwobnun.
gen in Brand und rn'chos; drei Far-big-

Miliztruppen nUeii ach der
Auiruhrstelle, doch iiizwischen baite
sich die. Mvrderbande schon wieder
zorstreut. Genernladutaut Tickion,
dem vom Gouverneur Loiuden die

weitgebeiidst'i, Vollmachten '
über-trage-

sind, konferierte beute mit
Bürgerineittor Mollman über ein
weiteres Heranziehen von mehr i'fi
Ijztruvpen. Tas Kriegorecht ist entge.
geii den ersten Meldiingen noch nicht
über die Stadt 'verhangt worden
und wird wahrscheinlich auch nicht
erklärt iverden. Nach den letzten
Tchävungen soll sich die Zalil der
ermordeten Neger aus nur 23 beim,-sen- .

Natürlich wieder deutsche Machen
schnften vermutet.

Washington, 3 Juli. Regie- -

rungöbeamte haben heute, eine Un

terstichung begonnen, um sich davon
zu vergewissern, ob deutsche Ageu
ten irgendwie mit den blutigen Ras.
ienkänipfen in Cast Tt. Lou's in
Verbindung stehen.

Tie Wilyelmöstraste wird auch be-

argwöhnt, in den kürzlicken Straßen.
Unruhen in Boston wo eine Frie-
densdemonstration der Tozialisten
und Arbeiter von Milizen in Uni-

form gosto'rt wurde ihre Hand im
Spiel gehabt zu haben. 2!an weiß
daß die Agenten des Kaisers in den
Ver, Staaten daraus bedacht sind, im
Laiide innere Kämpfe zu erregen,
um die Kriegsbewegungen Ameri.
las zu hindern. (Anstatt unbewiese-
ne Bebauptungen aufzustellen, Zollte

man lieber die Kapitalisten und Fab.
rikanten, welche die Neger inipor
tiert haben, um innen die Stellun
gen der weißen Arveiter zu .geben,
iveil die Schwarzen billiger arbeiten,
verantwortlich halten.)"

Idee von deutschem Äomplott albern.
Eaft St. Louis, Jll.. 3. Juli.

Beargwöbuungen, daß die hiesigen
Ruhestörungen von deutschen Ägen
ten ins Leben gerufen sein sollen,
sind absolut albern, erklärte heut?

nachmittag Polizeichef Paiine, als
ihm die obige Tepefche aus Wash
ington vorgelegt wurde.

ein ttttd serviere jetz't Soda's, Sundae v

n. f. w., zu welchen Harding's Cream

of all Crcams" verwendet wird. Große

Auswahl von alkoholfreien Erfrischungs-getränkc- n

in Flaschen und das wohlbc-kannt- e

Oma" an Zapf.

Vorzügliche Luncheons zu jeder

Gute Ernteaussichten
für AZittelmissouri!

Kanias Eiln Mo.. 3. Juli, 3el
ten vorber bat das mittlere Missouri
sich einer günstigeren Ernteausficht
erfreut, denn dieses Jahr, wie B.
'S, Biggeritasf, Snperintendent der
Veröffentlichungen und Staats Fair
Association bekannt gibt.

Wir werden die größte Weizen-ernt- e

in der Gesä,ichte des Staates
haben", sagte er. Bis 35, Bushel
der Acker wird dst' Ernte betragen
und das Einheimsen bat bereits be

gönnen.
Mais steht besser denn seit 5 oder

C Jahren und umere Haferernte
wird ein Rekordbrecber sein. Tie
große Erntezone läuft bis hinunter
in die Ozark Gegend."

iS-i- Seiusimordvmnch. '

Tie 2011 Süd 2. Slraße woh.
nenöe Frau Rutli Stevens iiahin

Montag abend nach einem Wortivech.
sei mit ihrem Manne in se!bskmörde
rischer Absicht Gist zu sich, Xu
Aerzte Hessen jedoch, sie am Leben

erhallen zu können.

fdr
Rind findet Tod

Kugel soll ?20"(, berappen.
Ebarles W. Pipkin hat beim

Stadtanwalt Rine Montag eine Pe
tition eingereicht, in welcher verlangt
wird, daß gegen Stadtratsmitglied
Kugel ein Prozeß angestrengt wird,
um diesen zu zwingen, etwa !20CHJ

der Stadtkasse zurückzuzahlen, welche

Kugel für Zahlung besonderer
in seinem Tepartement

benutzt hat.

Gci,oa, Neb., 3. Juli. Als ein
Vorderrad des Automobils von Eve
rett McWilliams, eines Kiesigen lSc.
schästsmaiineS ziisammenbrach, stürz
te dessen kleines dreijähriges Söhn' OfSülij

Kl 314 südliche 14. Strasse
chen infolge des Stoßes durch den
Windschild und wurde von dem Glas
fast direkt mitten durchgeschnitten.
Tas bcdauernwcrle Kind lebte noch
mehrere Stunden, ehe es von seinen
Oualen erlöst wurde. Offen Tag und

Nacht
Damen besonders

eingeladenVerhängnisvoller Zusamvienitosz.
Tes Moines, Ja.. 3. Juli.

Bei dem naben Anken y suhr ciil

Wagen der elektrischen Bahn in das
Automobil von O. E. Meredith von
Newton hinein. Tcrselbc wurde so

K'

(sin gemütliches Picknick.
Mehrere hundert Pfadnnder (Boy

Seouls), welche für das Rote Kreuz
tätig gewesen waren, waren Montag
abend Gäste von Ward Burgeß bei
einem Picknick, daö dieser 'ihnen ,in
den Nash Woods bei Ealhoun ver
anstaltet hatte. In 3j Persmiew
und Lastautomobilen, meist von der
Firma Burgeß Nash Co., wurde die

lustige Schar nach dem (Gehölz be

fördert, wo ein schöner Imbiß und
andere Ersrischungen ihrer harrte.
Bei Spielen aller Art vergnügten
sich die Knaben auf das beste.

Nongretzwabl gibt
Anlaß zum Denken!

7ccw fhtl, 3. Juli Unter der

fettgeorilckien lleberickrift: Mene,
T.cne, Tekel, Upharnn," vervisent
Irckt der New Zork American" das

folgende:
Tie bollftändigen Berichte be-

züglich der im sechnen Tistrikt 'In
dianas am Ticnsiag ftattgefundencn
sozial Kongreßmahlen sind, nach
den von 5!ongref)Mitalied Miller,
dem Leiter der republikanischen Wal.
Uomitees, veröffentlichten Zahlen,
daß N. N, Elliott, Revublikaner nlis
Connersvillc, eine Pluralilät von

2736 (Stimmen über Finley H.GraN,
den demokratischen Kandidaten, hat,
Tie Wabl war notwendig, um die

durch den Tod von Taniel W. Cam.
stock, Republikaner, entstandene Va

kanz zu bescveil. Tie republikani
fche Majorität ist jetzt dreimal so

"iTTTH; afe !,k im letzten Jahre war.

In der ant Tienstag abgehal-ne- u

Wahl spielte der kneg eine

proste Rolle. Elliotts Kamvf 1vrde
aui Grund des republikanischen Re
for-5- im Kongreß geführt. Prii
scheut Wilson hatte einen Brief qe
schrieben, indem er Grays Erwäh
liinrt befürwortete.

"In der Tpezialivcchl iin ersten

?Iew Hainpshire Tittrikt, die im letz- -

ten Ilionat stattfand, hat Sherman
urroughs, Republikaner, seinen

Gegenkandidaten Patrick H. Sulli-va- n

mit, einer Maojjritat von .12(4
Stimmen geschlagen. Tie Wahl ftrnr
de achalten, um die Vakanz aut-z-u

füllen, die durch den Tod von CyruS
Sulloway entstanden war. Sullo
Zvay wurde im Noveinber 1 916 mit
einer Maorität von 713 Stimnicn
gewählt, Tie republikanische Majo
ritiit war jctt fast doppelt so groß,
di letztes Jahr. Bei der WaKl in

Hampshire spielte der Krieg
eine große Rolle. Ter demokratische

ort'ührer sagte, dast eine Stimme
für Sullidan eine. Stimme für Wil.
son sei, und eine Stimme für Bor.
roughs eine Ttininie für den Kaiser.

Sin CdiKt des jungen
chinesischen Uaisers!

örhebt den bisherigen Pröfidentru
der Republik zum Herzog,

Ziixfe werden wieder
getragen.
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Unzählige glänzen-d- e

Gelegenheiten
zunl Sparen

Bedeutendster

in unserer Geschichte rnrapis StorpsOmahnö AmbnlanKompagnie.
Siebzig e Männer.

Mitglieder von Ornahas Ambulanz.
Liompagnie, die bald nach Frankreich
gehen soll, erhielt Montag abend im
Auditorium ihre erste Ausbildungs
stunde seitens des Sergeanten Frank
Burnstde von der hiesigen

I ri imr mJ. m. k t-- r- ' a i
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Peking, 1. Juli. lVerzögert.)
Laut einem im öcainen des jungen
Kaisers HsuanTung erlafseuen Ed:k
te hat Präsident Li ?juan Hung sich

der .monarchischen Regierung ergeben
und erklärt, daß er von den Truppen
während der ersten Revolution ge
zwungen worden sei, sich an die

Spitze der Republik zu stellen. Ter
ebenialige Präsident babe seine
Schuld eingesehen und sich bereit er.
klärt, seine Strafe auf sich zu neh-

men. Ter Kaiser, der sowohl die
Fehler wie die Verdienste von Li
A'uan Hung kenn?, habe ihn jedoch
nicht nur nicht bestrast, sondern zum
Herzog der ersten Klasse erhoben.

An allen Orten werden die
Fahnen aufgehängt. In

einem längeren, Edikt verspricht der
junge 5laiser, daß die kaiserliche Re

gierung konstitutionell regiert wer-de- .

Eine allgemeine Amnestie für
politische Verbrecher iit erklärt Wo-
rten. Tos Tragen der Zöpfe Wirt
wieder gestattet, in jedoch keinem

Zwange uiiterivorfen.

oier um 01

Vier bei Antunnsnll verlrtn.
rand Island. Neb., 3, Juli.

Bei einein Zusammenstoß zioeier
Automobile auf der Bandstraße trug

Toc" Fredericks von Wood River
beute einen Bruch der Hütte davon,
Elissord Mttiee mehrere Rivpenbrii
che, Oscar Nelson einen Armbruch
und' Bob Clark Verletzungen am
ttopfc. Tie vier tarnen, welche in
dem anderen Auto fuhren, blieben
sämtlich iinverletzt.

VerKaure Desinnen
Donnerstag morgen

Mir vnrnVn nickt iicrfudicn. fcbcn cimelncn Artikel. 5er am ersten Xaac zum 33er- -

fmtr qeboteil wird, aiizllführen. Wir werden aber die fiir diesen Aufräunuillgsverkallf
bestiinüiten Artikel, mit den Preisen versehen, in unseren Schaufenstern cinöstellen, das;
ein jeder sehen kann, was ihm der erste Verkanfstag bietet. Es ist aber nicht moajich, den
unermeßlichen Vorrat zu präsentieren, da dieses unzählige Schallfenster in Anspruch neh

Opfer der Elektrizität.
Mount Pleasant, Ja.. 3. Juli.

George Mills, .der l5,jöhrige Sohn
des hiesigen Bürgermeisters Mills,
fand geüern den !od als pr bei ei

nein Sprung von einer Brücke ins
Wasser einen Telephondrabt berühr-te- ,

der mit einem sckwer geladeiien
elektrischen Leitungsdrabr in Berbin
dung gekomnien war.

men würde.

Uufsische Anarchisten
endlich bezwungen!

PetroaLnö, 3. Juli. Sechzig
Anarchisten, die in cem Pala't des
Generals Turnouo ihr Haupiauar
tier ausgeschlagen Patten, wurden
heute im Kamose mit Kosaken über,
ivältigt. Mehrere Bomben, wirden
von den Anarchisten geworfen. Einer
derselben, namens Asin. von dem es
heißt, daß er früher in New Zork
geivohnt bat, beging Selbstmord, als
er sah. daß das Gefecht für die

Anarchisten eine schlechte Wendung
r.ahm.

Deutsche wuhten vorher
um russischen Angriff!

Petrograd, 3. Juli. (Von W.'J.
Shepherd, Korrespondent der United

Pnß.) Bereits vor sechs Wochen
wußte nian im deutschen Hauptauar-t'e-

an bet Ostfront, daß die Russen
k!!ik 1. Juli die Offensive eröffnen
wurden, und dennoch haben die Ruf'
?;n gegen die OesterreichUngarn

Erfolge aufzuweiien. Mehrere
ieute

Zagten es frei heraus, daß
lan im deutschen Hauptquartier und

Z n Heer selbst wußte, wann die Ruf.
. kn losschlagen würden. Hierüber
mustert man sich hier, da der Zeit.
Punkt für die Lnenfiue sar nur
weiiigeit Russen bekannt war.

Petrograd jubiliert über den Sieg
h'i russischen Was um ; Menschen

:,iei:gcn durchziehen die Stadt, und
r'egsministcr Kerensky ist der Held

des Tages. An der Parade beteilig,
te sich auch (enerol Rußkn, deisen

iiib und eine Anzahl hierweilender
Z:i-,y.c-ri der Alliierten.

L - wird aewat. daß die Russen

Es hat ganz den Anickein, als ob

oer Kongreß darauf versessen wäre,
in diesem Uriege schwere Lehrgeld
zu zahlen. .

Tausende Artikel sind für die Eröffnung des Verkaufs bereit.

Donnerstag morgen, punkt 8:30
Cs Macht nichts aus, was Sie gebrauchen, Sie werden es in diesem verkauf finden

da für diesen lüfräumungsverkauf das ganze cager dieses Ladens in Betracht kommt
und ist deshalb die Auswahl unermeßlich.

Tieser Verlauf ist das Resultat von riesigen Verkänfeu seitens des grössten Netail
Geschäftes des mittleren Westens-u- iw wo die Lager etwas kleiner und die Größen im
vollständig geworden sind, wird dieser Verkauf zu so niedrigen Preisen erfolgen, daß er
für jeden Üällfer eine nennenswerte Ersparnis bedeutet.

Wenn mich Tausende von Artikeln vorhanden sind, wollen wir Sie doch ans den
Vorteil der Offerten aufmerksam machen; kommt so früh es Ihnen nur mögluh ist.

Laden bleibt Mittwacli, den 4, Juli, den ganzen Tag gmnlmed!

scher Zeitungen gegenüber bitter dar
über beschwert, daß Nachrichten iib'er
die Landung amerikanischer Truppen
in Frankreich irübcr bekannt wur
den, wie er es wünschte und ehe olle

Klassifizierte
Anzeigen

er
i

Täglichen Gmsha
Tribüne

bringen gte Nesnltate.

Hänjer zu vermieten
Farmen zu verknusen

vl'nnngen zu vermieten
Hänser z verkaufe
Zimmer z vermieleu.

Ruft auf

Tyler 540
AnzttgeU'Äbteiluug.

hjs., Gruppen gelandet waren. Es im2'ti!i;iji0's baden, tun

er'olgre'ck sortieren zu nch herau?ae?:ellt, daß eine cngluche
Agentur iNeuter) die Nachricht ver.
breitet bare. General Pcn'hing hat
verlangt, daß die britische Negierung
eine strenge Unterinckung des Fal
ics einleite.

lg beschwert sich
-

i i

iZber Nc?rczpott?emcn:i
Bern't Euch bei Einkäu'eu auf3. Juli. General Per

,it sich Vertretern ameritani' die ,.uwnr


